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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Körper?

Wir leben in einer Wis-
sens- und Informationsge-
sellschaft. Lebenslanges 
Lernen, berufliche Weiter-
bildungen, Wissen und 
Know-how als wirtschaftli-
che Standortvorteile –  
diesen Anforderungen be-
gegnen wir tagtäglich. 
ArbeitnehmerInnen und Un-
ternehmen sind gefordert, 
sich zunehmend schneller 
und flexibler geänderten 
Rahmenbedingungen und Um-
welten anzupassen. Was 
gestern noch „up to date“ 
war, kann heute schon 
überholt sein. Da er-
scheint es geradezu eine 
Art „Gegenbewegung“ zu 
sein, was uns an Demenz 
erkrankte Menschen vor 
Augen führen: Sie fordern 
Zeit ein, wo scheinbar 
keine (mehr) zur Verfü-
gung steht. Sie ignorie-
ren Zukünftiges und sogar 
Gegenwärtiges, indem sie 
Erlerntes und Erlebtes 
sowie ihre Umwelt einfach 
vergessen und sich dem 
Vergangenen zuwenden. Wie 
viel „Verwirrtheit“ können 

wir ertragen? Wie kann das 
Verständnis für die Betrof-
fenen und für deren Ange-
hörige gesteigert werden? 
Was braucht eine „demenz-
freundliche“ Gesellschaft?



Irene Dyk-Ploss 
Johannes Kepler Universität Linz

Irene Dyk-Ploss (geboren 1947) war bis 

September 2009 Professorin für Gesell-

schafts- und Sozialpolitik an der Johan-

nes Kepler Universität Linz. Sie forscht 

und publiziert insbesondere zu den Themen 

Arbeitsmarkt-, Sozial- und Bildungspoli-

tik sowie zu Parteien und Wahlen. Weitere 

Arbeitsschwerpunkte sind unter anderem 

Behindertenfragen und Frauenthemen. Ne-

benberuflich war Irene Dyk-Ploss fast 20 

Jahre lang als Landtagsabgeordnete sowie 

im Journalismus, der Sozialarbeit und der 

Erwachsenenbildung tätig.

Vortragende

Christa Schrauf
Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen

Christa Schrauf (geboren 1959) studierte 

in Wien und Zürich Evangelische Theologie 

und war danach lange Jahre als Pfarrerin 

im Burgenland und der Steiermark tätig. 

Seit 2008 ist sie Rektorin des Evangeli-

schen Diakoniewerks Gallneukirchen. Zuvor 

durchlief sie etliche Stationen in der 

Kirchenarbeit: 1996 bis 2008 Mitglied im 

gesamtösterreichischen Leitungsausschuss 

der evangelischen Frauenarbeit, 1998 bis 

2000 und erneut seit 2008 Mitglied in 

den Synoden der Evangelischen Kirchen in 

Österreich; 2005 bis 2008 Mitglied im öku-

menischen Forum der christlichen Kirchen 

in der Steiermark; 2006 bis 2008 Stellver-

treterin des Superintendenten der Diöze-

se Steiermark sowie Mitglied, teilweise 

Vorsitzende, im Grazer Komitee für christ-

lich-jüdische Zusammenarbeit.



Gastgeberin

Elfie Schulz

Die überzeugte Linzerin Elfie Schulz war 

beruflich in Frankreich und Kanada unter-

wegs. Nach ihrer Rückkehr nach Linz war 

sie Gründungsmitglied der Kommunikations-

Service-Klubs ITC und Kiwanis und leistete 

insbesondere beim ersten Kiwanis-Frauen-

club im deutschsprachigen Raum wichtige 

Pionierarbeit. Seit über 20 Jahren veran-

staltet Elfie Schulz Kulturveranstaltungen 

und Salons zu verschiedensten Themen, 

Anlässen und Schwerpunkten. Seit 2002 ist 

sie als freie Mitarbeiterin am Bruckner-

haus Linz tätig und bearbeitet dort die 

Bereiche Marketing und Sponsoring. Im 

Jahr 2005 wurde sie aktives Mitglied des 

Kulturvereins „sunnseitn“.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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